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Halke und Umgegend
Halle 8 März

Ein ſtaatliches Univerſitätslaboratorium
gewandte techniſche Chemie und ein Jnſtitut

für angelig Tierzüchtung in Halle
eſtrigen Beratung des Etats der UniverſitätenBei eher Abgeordneten iſt der hieſige Abgeordnete Herr

im Ho at Dr Keil in zwei Reden mit warmen Worten für
Juſtir Univerſität eingetreten Die eine Ansführung die wir
m im Wortlaut mitteilten beſchäftigte ſich mit den Extra
el ariaten Die zweite Darlegung fordert den Ausbau des
z a ſitätsiaboratoriums für angewandte techniſche Chemie und
J Errichtung eines Jnſtituts für Tierzüchtung Abg Dr Keil
die mit beiden Reden ſehr gut abgeſchnitten und es iſt zu hoffen
d ſich die Regiernng ihrer zur rechten Zeit erinnert Wegen
Je hohen Jntereſſes ſei auch die zweite Ausführung wörtlich

gegebenvie erren Die Erklärung die der Herr Regie
ugskommiſſar vorhin auf die von mir geſtellte umd

Winem Freunde Dr Friedberg wiederholte Anfrage über
e Gründe der Nichtbeſetzung der etats
mäßigen Profeſſur in Halle gegeben hat hat uns
in keiner Weiſe befriedigen können denn Herr dunkel war der
Rede Sinn Was ſoll das hetßen eine etatsmäßige Stelle
wird aus ſa chlichen Gründen kommiſſariſch verwaltet
Was ſind folche ſachliche Gründe Darunter kann man ſich
alles und im Grunde doch nichts denken Der einzige ſach
ſche Grund den man als berechtigt anerkennen kann wäre der daß
vorübergehend keine geeignete Kraft zur Bekleidung einer
ſolchen Stelle vorhanden war Dieſer Grund trifft in keiner
Weiſe zu denn der Herr der mit der kommiſſariſchen Ver
waltung betraut iſt iſt nach dem Urteil der Fakultät durchaus
geeignet diefe Stellung dauernd zu verſehen Solche ſachliche
Gründe ſcheinen doch in ſehr hohem Maße auch bezüglich
anderer Stellen vorhanden zu ſein Wir haben in Halle noch
eine ordentliche Profefſur das iſt die zweite Profeſſur
für Philsſophie die ſeit zwölf Jahren in dieſer Weiſe
kommiſſariſch von einem ſogenannten Reversprofeſſor ver
waltet wird Wenn man die Beſcheinigung nun keinen
Revers nennen will Jch erkenne an daß ich nur
außeretatsmäßig angeſtellt bin und ich verzichte auf das Ge
halt u ſ ſo iſt das ein Streit um Worte ich habe einen
ſolchen Schein in meinem Leben immer einen Revers genannt
Wenn es das nicht iſt dann kann man anch dem Schein den
Fauſt dem Mephiſto ausſtellt die Bezeichnung als Revers ab
ſtreiten Es ſind aber noch ein paar ſachliche Momente die mich
veranlaſſen bei dem Titel Halle das Wort zu nehmen Es iſt

die Bitte an den Herrn Miniſter dem Univerſitätstaboratorium
für angewandte techniſche Chemie wiedernm ſein Wohlwolken
zuzuwenden Dieſes Jnſtitut hat einmal 6000 M zur erſten
Einrichtung aus Staatsmitteln zu erhalten es ſind ihm auch
Räume überwieſen worden es wird ſogar ein Diener dafür
gehalten Aber das iſt auch alles Jn ſeiner ausführkichen
Dentſchrift die auch dem Miniſterium zugegangen ſein wird
hat der gegenwärtige Dozent für techniſche Chemie ein Pewat
dozent natürlich nachgewieſen daß er in den letzten drei
Jahren aus eigenen Mitteln 18,000 M für dieſes Jnſtitut auf
gewendet hat Hört hört Ein ſolches Jnſtitut iſt aber eine
Notwendigkeit für die Univerſität Halle und zwar aus ganz be
ſonderen Gründen Man kann nicht etwa ſagen ein derartiges
Inſtitut gehöre an die techniſche Hochſchule denn an der tech
niſchen Hochſchule wird nicht nur die praktiſche angewandte
Chemie ſondern auch die Grundlage dafür die reine Chemie
getrieben und ebenſo gehört an die Univerſität zur Ergänzung
der Lehre der reinen Chemie auch ein Jnſtitut für praktiſche
techniſche Chemie Ueberdies haben wir in der Provinz Sachſen
gar keine techniſche Hochſchule Unſere Univerſität muß die
Funktionen einer ſolchen mitverſehen und darum iſt es doppelt
notwendig daß in einer Provinz wo die chemiſche Jnduſtrie
einer ſo hohen Blüte ſich erfreut ein ſolches Jnſtitut vorhanden
iſt Deswegen hat auch der Bezirksverein der deutſchen Chemiker
für die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt die Bitte
um Errichtung eines ſolches Jnſtitutes dem Herrn Miniſter
wiederholt unterbreitet Männer von ſo anerkannt wiſſenſchaft
licher Bedeutung wie Profeſſor v Lippmann in Halle ſind
perſönlich im Miniſterium vorſtellig geworden Es haben aber
dieſe Wünſche eine ausreichende Erfüllung bisher nicht gefunden

ch möchte ſie deshalb nochmals von neuem den Herrn Miniſter
ans Herz legen

Das zweite iſt ein Wunſch des land wirtſchaftlichen
o ituts zu Halle Dort fehlt es an einem Jnſtitut

r Tierzüchtung Es ſoll das wie mir mitgeteilt worden iſt
duſenwürtig an allen landwirtſchaftlichen Hochſchulen ein
bedegd notwendiges Inſtitut ſein und dabei ſind die Vor
Dagegen für ein ſolches Jnſtitut nirgends günſtiger als in
n e Dort beſteht bereits ein großer Haustiergarten es iſt

hinreichend großes Terrain vorhanden es ſind umfangreiche
ſog bofelder in der Nähe alles Vorbedingungen um ein

es Jnſtitut gedeihlich zu geſtalten Nun hat bereits im
o vorigen Jahres der neu berufene Ordinarius für LandV datt dieſes Geſuch ausführlich degründet und dem

geſtern überreicht Man hat ihm Gewährung in Ausficht
es ſu Merkwürdigerweiſe aber hat man im November als
Male den diesjährigen Etat ſchon zu ſpät war ihm mit einem

a en irt das Geſuch bedürfe einer beſſeren Begründung
treten ätte man füglich wenn man überhaupt der Sache näher
dann wollte ein Vierteljahr früher ſchon erklären können und
können r den vortiegenden Etat noch etwas geſcheben

Meine Herren es macht überhaupt den Eindruck als
witer wärtig diejenigen land wirtſchaftlichen Jnſtitute die
zurück ſ Verwaltung des Herrn Kultusminiſters ſtehen etwas
valtune tellt würden gegen diejenigen die unter der Ver
nichtig des Herrn Landwirtſchaftsminiſters ſtehen Sehr
aufgewe Für Poppelsdorf ſind ſeit 1900 500,000 M für Bauten
nd e und für das landwirtſchaftliche Jnſtitut in Berlin

Gört orggem Beſtehen nahezu 6 Millionen gebraucht worden
recht wprin und dabei kommen dieſe Jnſtitute doch nicht

verfährt Es ſcheint faſt ſo als ob die Staatsregierung ſo
nicht echt d eine Mutter die ihre ungeratenen Kinder die
Leratenen a würts kommen wollen auf Koſten eines wohl

älteſte indes immer noch mehr unterſtützt Jch meine das
er niverſi dieſer Art iſt das landwirtſchaftliche Jnſtitut an

erfreut ſich tät Halle Das genießt das größte Anſehen und
nrit nes regen Beſuches Jch meine man ſollte dieſes

ſchulen Dre hinter die anderen land wirtſchaftlichen Hoch
Daher bitte ich wenn ich mich auf die Zweizahl von

Wünſchen alſo auf noch einen Wunſch weniger als im Märchen
erlaubt iſt beſchränkt habe den Herrn Miniſter und den Herrn
Miniſterialdirektor doch die guten Feen zu ſpielen um den
Wünſchen Gewährung zu verſchaffen Bravol und Heiterkeit

Das Marthahaus
Heute vormittag 11 Uhr wurde der neue Saal des Martha

hauſes in der Sophienſtraße eingeweiht Es waren dazu er
ſchienen im Auftrage der Katiſerin der Protektorin des Hanſes
Regierungspräſident Frhr von der Recke als Vertreter des
Magiſtrats Herr Stadtrat Dr Tepelmann ſowie Freunde
und Gönner der Anſtalt vor allem Frau Gehelmrat Riebeck
Die Begrüßungsanſprache hielt der Vorſteher Herr P Grün
eiſen Danach übermittelte der Regierungspräſident die huld
vollen Grüße der Kaiſerin indem er ein Porträt der Protektorin
das mit eigenhändiger Namensunterſchriſt verſehen war überreichte
Für dieſen neuen Gnadenbeweis dankte der Vorſteher und lud
zur Beſichtigung der Räume ein Das Bild wird den geweihten
Saal ſchmücken Die Feler wurde durch den gemeinſamen Geſang
Lobe den Herren und durch den Vortrag von Sei getreu bis

in den Tod ſeitens der Zöglinge des Hauſes umrahmt Die
Teilnehmer an der Feier äußerten bei der Beſichtigung ihre
Freude über die gediegene Einrichtung des Heimes

Die Baulichkeiten welche gegenwärtig für den Betrieb des
Marthahauſes zur Verſügung ſtehen gehörten urſprünglich zu
fünf verſchiedenen Hausgrundſtücken welche nach und nach zur
Vergrößerung zu dem Stammgrundſtück hinzugekauft und durch
teilweife ſchwierige Umbauten und Neubauten für die Zwecke
der Anſtalt brauchbar gemacht worden ſind Die Schwierigkeiten
beſtanden namentlich darin daß die urſprünglichen Häuſer meiſt
für klelne Wohnungen eingerichtet waren verſchieden hoch liegende
Fußböden und verſchiedene Stockwerkhöhen aufwieſen während
der Betrieb eine überfichtliche Anordnung teilweiſe große Räume
und möglichſt bequeme Verbindung erforderte Wenn auch
äußerlich die Entſtehung der Geſamtanlage aus einer Reihe
einzelner Wohngebäude verſchiedener Art noch unſchwer zu
erkennen iſt ſo iſt es doch gelungen im Jnnern die einzelnen
Gebäude ſo zu geſtalten und ſo zu verbinden daß die Anlage
einen einheitlichen Charakter erhalten hat und der Betrieb ſich
leicht und üherſichtlich geſtaltet ſodaß die Leiſtungsfähigkeit der
Anſtalt unter der tüchtigen Leitung der Oberſchweſter ſtetig
ſteigen konnte damit aber auch ſtändig das Bedürfnis nach
weiterer Ausdehnung gezeitigt hat Das urſprüngliche Grund
ſtück Sophienſtraße 7 iſt zunächſt durch Erwerb eines Hauſes
in der Luckengaſſe erweitert worden Später wurde ein zweites
Haus in der Luckengaſſe dann das ehemals Schütteſche Haus
an der Sophienſtraße ſchließlich noch ein drittes Haus in der
Vvuckengaſſe erworben Die einzelnen kleinen Höfe dieſer Grund
ſtücke ſind durch Beſeitiguug von Seitenflügeln zu einem ſtatt
lichen einheitlichen Hof vereinigt An der Sophienſtraße wurden
die Verwaltungsräume und die Logierzimmer für Hoſpizgäſte
in den Gebäuden an der Luckengaſſe die Wirtſchaftsräume
Hauptküche Nähzimmer uſw und die Wohn und Schlafzimmer
für die Zöglinge und ſchließlich auch ein beſonderes Wäſcherei
gebäude errichtet Es fehlte jedoch bislang noch an einem
Berſammlungsſaale Nunmehr iſt dieſem Bedürfnifſe dadurch

Schütteſchen Wohnhaufes
Wänden zu einem größeren Verſammlungsraume
wurde Gleichzeitig damit wurde eine neue Treppenanlage für
dieſen Gebäudeteil geſchaffen und durch Einſchaltung eines
weiteren Obergeſchoſſes noch eine Anzahl Logierzimmer gewonnen
Zu Verwaltungszwecken ſind ein Meldezimmer ein Bureauraum
und ein Sitzungszimmer für den Vorſtaud vorhanden Zur Ab
haltung gemeinſamer Andachten und geſelliger Zuſammenkünfte
dient ein geräumiger Saal mit angrenzender Garderobe Für
Hoſpizdamen ſtehen 24 freundliche Zimmer mit je einem und 2
Zimmer mit je zwei Betten zur Benutzung während für das
Mädchenheim 3 Zimmer mit zuſammen 8 Betten zur Verfügung
ſtehen Die Zöglinge der Haushaltungsſchule haben einen Näh
und Flickſaal einen Speiſeſaal ſowie 4 Schlafſäle mit 48 Betten
in Benutzung Für die Wohnräume der Vorſteherin und der
angeſtellten Lehrerinnen ſind insgeſamt 3 größere und 5 kleinere
Zimmer hergerichtet Als Wirtſechaftsräume dienen eine große
Kochküche mit angrenzender Spülküche Backſtube mit Backhaus
die hierzu erforderlichen Obſt Gemüſe Kohlen und Vorrats
keller Jn einem beſonderen Gebäude befinden ſich die Waſch
küche mit Rollkammer Plättſtube und 2 größere Trockenböden
Zur allgemeinen Benutzung ſtehen 2 Badezimmer zur Verfügung
Die Erweiterungen wären nicht möglich geweſen wenn nicht
eine durch ihre Opferwilligkeit bekannte Bürgerin Halles der
Anſtalt ihre beſondere Fürſorge zuteil werden ließe Trotzdem
hat bei allen dieſen Erwerbungen und Bauausführungen
der Vorſtand die Sparſamkeit walten laſſen welche für eine

im weſentlichen auf freiwilligen Beiträgen beruhende Anſtalt
geboten erſchien Trotz der Schlichtheit und Einfachh eit die
auch der neue Saal aufweiſt macht die Anſtalt einen äußerſt
behaglichen Eindruck Der beſte Beweis hierfür iſt wohl auch
darin zu erblicken daß die Hoſpizgäſte ſich im Marthahaufe
daſe den und daher die Nachfrage eine ſtändige und leb
hafte iſt

Arbeiterbewegung in der Halleſchen Metallinduſtrie Jn der
hieſigen Metallinduſtrie durch die etwa 8000 Arbeiter beſchäftigt
ſind iſt eine Lohnbewegung im Gange die einſchneidende
Wirkung für große Eifengießereien Maſchinenfabriken Keſſel
bauanſtalten und Armaturenfabriken haben kann Die Bewegung
iſt ſchon vor einigen Monaten eingeleitet worden und zwar von
dem Stuttgarter Metallarbeiterverband zu dem in Halle und
Umgebung nach der Schätzung der Fabrikanten 600 bis 800
nach der eigenen Angabe des Verbandes etwa 1500 bis 1700
Arbeiter gehören Dieſer Verband iſt im Dezember des vorigen
Jahres an die hieſigen Fabriken die Metallarbeiter beſchäftigen
mit der Forderung auf Gewährung einer Teuerungs
zulage von 50 Pfennig pro Tag und Kopfherangetreten Da der Verband einen verhältnismäßig geringen
Prozentſatz der hieſigen Arbeiter in der Metallinduſtrie zu den
Seinen zählt glaubten die Werke den Verband nicht als die
berufene Vertretung der Arbeiterſchaft anerkennen zu können
Sie antworteten indeſſen auf die Forderung Sie erwogen daß
ihnen bei Gewährung dieſer Zulage eine enorme unabwälzbare
Mehrbelaſtung erwachſe die ihre Konkurrenzfähigkeit die ſchon
durch die Syndizierungen für die Rohmaterialien feit ginins
Jahren bedroht iſt auf ein Minimum herabſetze wenn n t
kaps erdrücke Die Werke gaben dem Verbande den Beſcheld

aß ſie eine allgemeine Teuerungszulage für unberechtigt hielten
ſoweit es ſich aber um berechtigte Forderungen im einzelnen
handelte ſeien jene bereit das Anſuchen in Berückſichtigung zu
ziehen und einzelne Werke ſtellten andeim der Arbeiter könne
durch Ueberſtunden 50 Pf und darüber pro Tag mehr ver
dienen Der Verband erwiderte im Februar mit einer zweiten
gegen die Gießereien gerichteten Forderung auf die die Werke
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keine Antwort gaben Am letzten Freitag nun haben die
Metallarbeiter in zwei Verſammlungen eine Reſolution Paßt
in der zum Ausdruck gebracht iſt daß die Arbeiter die Vor
bereitung zur Niederlegung der Arbeit treffen
werden und daß über die Betrlede für die eine Regelung derPrepueg nicht erfolgt iſt die Sperre däiſen wird

a ein Streik für beide Teile für die Arbeitgeber wie für die
rig und damit für die ganze bedeutende hieſige

Metallinduſtrie von ſchwerem Nachteil ſein muß
mag vergegenwärtigt werden daß ſich doch wohl bei gutem
Willen ein Ausgleich der Bewegung auf der Baſis gütlicher

allgemein befriedigender weil unter den gegebenen Um
änden vortellhafter Vereinbarung treffen laſſen kann Die
elernten Arbeiter auf den Werken haben einen durchſchnittlichenLogeslobn von etwa 5 M daben einen durchſch ch

Die Städte Fener Sozietät der Provinz Sachſen hat ſich ſeit
ihrer im Jahre 1878 erfolgten Neuorganfſation gedeihlich ent
wickelt Die Verſicherungsſumme betrug zu Ende des Jahres
1878 338,667,000 1887 624,961,000 1897 970,2921905 1,380,795 000 e Der Reſervefonds betrug 1905 6 500,006

Mark gegen 1,026,230 M im Jabre 1878 Die Gehöſts
verſicherungen in den 170 Städten des Soztietätsbezirks um
faſſen jetzt in 8 Städten ſämtliche vorhandene Gehöfte in
62 Städten mehr als 90 Prozent der vorhandenen Gehöfte in
100 Städten mehr als 70 Prozent der vorhandenen Gehöfte
Jm ganzen ſind zwei Drittel ſämtlicher ſtädtiſcher Gehöfte bei
der Sozietät verſichert Für die Verwaltungsführung der
Sozietät ſind nicht die Vorſchriften des ſtrengen Rechts ſondern
die Grundſätze der Nachſicht und Billigkeit maßgebend wie
ſchon daraus hervorgeht daß in der oit vom Jahre 1878
bis jetzt kein einziger Prozeß von Brandbeſchädigten gegen die
Sozietät anhängig gemacht worden iſt ſchiedsrichterliche Ent

a nngen aber nur in ſechs Fällen nachgeſncht und ergangen
und

Perſonalveränderungen in der Armee Naumann Major a
zuletzt aggregiert dem jetzigen 2 Unter Elſäſſ Jnf Reg Nr 137
an Stelle der Uniform dieſes Regiments die Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Füſ Reg General Feldmarxſchall Graf
Blumenthal Magdeburg Nr 36 erteilt Pfeiffer Ober
primaner und Portepee Unteroffizier der Hauptkadettenanſtalt
als Fähnrich im Füſ Reg General Feldmarſchall Graf Blumen
thal Magdeburg Nr 36 angeſtellt

Naval Liederabend Auf den morgen Freitag in den Kaiſer
ſälen ſtattfindenden Liederabend des Kammerſängers Franz
Naval ſei nochmals hingewieſen

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittag von 3 bis
Uhr findet das 7 Elite Konzert ſtatt Es wird ausgeführt

vom geſamten Orcheſter des Jnfanterie Regiments Nr 36 Außer
klaffiſchen Piecen ſoll auch leichtere Muſik geboten werden

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns n Als
174 Vorſtellung zweites Viertel werden am Sonnabend den
10 März Dle Meiſterſinger von Nürnberg wiederholt Die
Oper beginnt um 7 Uhr Beamtenkarten haben keine Gültigkeit
Am Sonntag nachmittag 3 Uhr geht zu ermäßigten Preiſen mit
der glänzenden Ausſtattung Die Zauberflöte in Szene Morgen
Freitag bei gänzlich aufgehobenem Abonnement Gaſtſpiel der
Berliner Hofſchauſpieler Sappho

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Sonnabend bleibt das Neue Theater wegen einer Vereins
feſtlichkeit geſchloſſen Am Sonntag nachmittag 4 Uhr geht als
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abgehotfen worden daß das obere Stockwerk des ehemaligen
erhöht und durch Beſeitigung von

hergerichtet

T orire ung zu Einheitspreiſen Jbſens Geſpenſter in
zenye

Jm Walhallatheater gaſtiert jetzt das Wiesbadener Operetten
enſemble Das zweite größere Stück mit dem es aufwartet iſt
das bekannte ſüße Mädel jene Operette deren leichte
rhythmiſche Melodien ſchon ſeit einigen Jahren auf den Ball
ſälen beliebte Weiſen ſind Wer kennt nicht den Walzer Das
iſt das ſüße Mädel und andere Wenn auch die Handlung der
Operette die geſtern hier zum erſten Male gegeben wurde
etwas behäbig dahinfließt ſo ſind es gerade dieſe Soli Duetteund Chöre welche das Intereſſe bis zum Schluſſe wachhalten
Es wird mit Luſt und Liebe geſpielt und das Stimmenmatertal
über welches das Enſemble verfügt iſt nicht ohne Bedeutung
Komiſche Situationen bringen Abwechſlung und Heiterkeit und
das Auge wird durch eine vornehme Ausſtattung gefeſſelt Sehr
tapfer hält ſich die Kapelle des Walha llatheaters die ihrer
Aufgabe mit unermüdlicher Energie gerecht wird und einen
uten Teil des Beifalls der geſpendet wird für ſich in AnPruch nehmen kann Der Beſuch des Variétés geſtern war

befriedigend

45 Tage gefaſtet Eine außerordentliche Leiſtung hat der
Hungerkünſtler Sacco vollbracht der am letzten Sonnabend in
einem Londoner Zirkus aus einem verſiegelten Zimmer befreit
wurde das er am 18 Januar betreten hatte Sacco hat bekannt
lich auch in Halle längere Zeit gehungert Man ſchreibt uns
aus London dazu Als robuſter Mann von faſt 89 kg Gewicht
hatte er das Zimmer betreten aber nach dem 45tägigen Faſten
war er auf 63 kg abgemagert und der Geſellſchaftsanzug der
ihm vorher tadellos geſeſſen hatte hing nur noch wie ein Sack
um ſeinen Körper Ehe er aus ſeinem Gefängnis befreit
wurde ging er in ſeiner Zelle auf und ab beantwortete die an
ihn gerichteten Fragen und trank von Zeit zu Zeit einen Schluck
Mineralwaſſer das allein während ſeiner Faſtenzeit ſeine Lippen
netzte Sein einziger Luxus war das Rauchen von Zigaretten
Am letzten Tage ſuchte er ſich durch Zuführung von friſcher Luft
durch einen elektriſchen Fächer an die Atmoſphäre draußen zu
gewöhnen Als eine der großen Fenſter eingedrückt wurde ſtieß
er einen Freudenſchrei aus aber dann ſank er auf einen Stuhl
zurück und ſein Geſicht und ſeine Hände zuckten Das erſte was
er genoß war eine Taſſe beſonders zubereiteten Kakaos er muß
ein dis zwei Wochen lang eine ſtrenge Diät beobachten um ſich
allmählich wieder an das Eſſen zu gewöhnen Aber ſchon im
April will er ein neues Faſten beginnen Er hat den bisherigen
Rekord Dr Tanners von 30 Tagen und auch den Rekor Succels
von 39 Tagen glänzend geſchlagen

Von Krämpfen befallen wurde heute morgen gegen 5 Uhrder See henhur Kröbel vor dem Hauſe Kl Klausſtr Nr 18
Man brachte ihn nach dem Hauſe Gr Klausſtr Nr 38 von wo
er dald von ſeinen Eltern abgeholt wurde

Statiſtiſches m Monat Februar 1906 ſind in der StadtHalle her geboren angemeldet 237 männlichen und
213 weiblichen Geſchlechts darunter 79 uneheliche Geburten
84 m und 1m w von hieſigen 27 m und 7 w von auswärtigen
Mättern Von 412 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher
14 katholiſcher 3 moſaiſcher 21 gemiſchter Konfeſſion Diſſident
Als verſtorben ſind angemeldet 125 Perſonen m und 121 w
Geſchlechts 246 dazu 21 Totgeburten 267 Todesfälle
Alter der Verſtorbenen unter 1 J 23 25 w von 1 J
4 3 w 5 J 16 10 w 10 J 3 6 w11 15 J 1 8 w 16 20 J 1 2 w 21 30 J 87 w 31 40 J 10 9 w 41 50 J 14 15 w51 6d J 13 m 9 w 6i 70 J 9 is 11 80 J
9 9 w über 81 J 4 7 unbekanntzuſammen 125 121 w Geſchlechis 202 waren evangeliſcher
4 katholiſcher 2 moſaiſcher Konfeſſion 1 Diſſident ungetouft 87
Es waren 67 87 w ledig 48 87 w verheiratet 10 m
N w verwitwetz m w geſchieden Geboren wurden 450
Todesfälle waren 267 mithin 183 Geburten mehr als Todes
fälle Eden wurden 74 geſchloſſen Stacg
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lte pro Stſick 1,80 2,50 Hähne pro Stück 1,80 2,75 WTauben junge pro Stück 50 60 Pfg Kaninchen pro Stück 1
bis 1,30 Aepfel pro Korb 2,50 4,00 pro Mdl 0,25 bis 1,00

Pfennig Sellerie pro Stück 8 Pfg
Mark Kartoffeln pro Zentner 2,50 8,20 M

25 Pfa Weißkohl pro Stück 20 Pf
s Liter 25 30

otkohl pro Stück
Pfa Grünkohl pro

Staude 5 Pfa Wirſingkohl pro Stück 10 gz a
kohl pro Stück 20 40 Pfa Mohrrüben pro Wage
Kohlrüben pro Stück 10 Pfg Zwiebeln pro VitKohlrabi pro Mandel 30 40 No

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Der Leopold von Ranke Verein iſt am 3 März in Wiehe

egründet worden
rſcheinen zugeſagt hatten nicht zugegen Doch hatte der kaum

acht Tage zuvor erlaſſene und hier auch wiedergegebene Aufruf
mannigfache zum Teil begeiſterte Zuſtimmung geweckt auch
gab als Vertreter der Geſchichtswiſſenſchaft Dr Helmolt Leipzig
der Ueberzeugung Ausdruck daß unter ſeinen Fachgenoſſen der
Ranke Verein auf warme Unterſtützung rechnen könne Die von
dem vorbereitenden Ausſchuß vorgeſchlagenen Satzungen wurden
angenommen Dem Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
Staatsminiſter Dr von Boetticher wurde der Ebrenvorſitz über
tragen Der geſchäftsführende Vorſtand beſteht aus fünf Herren
in Wiehe ſelbſt oder deſſen nächſter Umgebung Jn den weiteren
Vorſtand ſind gewählt worden Profeſſor von Below in Frei
burg Hans Delbrück in Charlottenburg Verlagsbuchbändler
Dr Geibel in Leipzig Konſiſtorialpräſident Glaſewald in Magde
burg Dr Hans F Helmolt in Leipzig Geheimrat Profeſſor
Hertzberg in Halle Karl Lamprecht in Leipzig Theodor
Lindner in Haolle Profeſſor Ed Meyer in Berlin früher
in Halle Rektor Muff in Schulpforta Landrat Freiherr
von Münchhauſen Geheimrat Schede in Merſeburg Gymnaſial
direktor Dr Thiele in Erfurt Freiherr von Wertbern auf
Wiehe Der Verein hat zunächſt das Zimmer dem jetzigen Be
ſitzer abgemietet in dem Ranke geboren wurde Hier ſind eine
Reihe von Ranke Erinnerungen aufgeſtellt die in hochherziger
Weiſe von der Familie v Ranke zur Verfügung geſtellt wurden
ſo u a ein Sofa ein Zylinderbureau ein Schreibtiſch den der
Turnvater Jahn Leopold von Ranke zum Geſchenk gemacht ein
Lehnſtuhl eine große Zahl Ehrenbürgerbriefe ein ganzes Buch mit
Beileids Erklärungen beim Tode des großen Gelehrten darunter
viele aus den höchſten Fürſtenhäuſern auch Schriften Bücher
Bilder 2c ſind in großer Zahl vorhanden Eine Leipziger
Verlagshandlung hat anßer einem größern Geldbetrag Rankes
ſämtliche Werke zum Geſchenk gemacht Nachdem die Teil
nehmer der Verſammlung dieſen ſchönen Anfang des Ranke
Muſeums beſichtigt hatten fand noch ein gemeinſames Eſſen
ſtatt Der Vorſtand hat nun zur weiteren Ausgeſtaſtung des
Muſeums die nötigen Schritte zu tun Um weitere Beitritts
erklärungen am 3 März hatten über 100 Mitglieder ihren
Beitritt erklärt wird gebeten Aufragen oder Zuſchriften
ſind zu richten an Bürgermeiſter Kammradt in Wiehe Der
Mitgliederbeitrag beträgt 3 M fürs Jahr oder mindeſtens
20 M für lebenslängliche Mitgliedſchaft

Lateiner lbend Am vergangenen Dienstag fand im Hotel
Kronprinz die zweite Zuſammenkunft der alten Schüler der

Latina und des Pädagogiums in den Franckeſchen Stiftungen
ſtatt Wie in Berlin und Magdeburg wurde auch in Halle
endlich der Verſuch gemacht die alten Schüler der Anſtalt
einmal wieder zuſammenzuführen dieſer Verſuch iſt auch hier
von großem Erfolg gekrönt worden Wie ſchon am
Lateiner Abend im Dezember hatten ſich am Dienstag über
hundert alte Mitſchüler zuſammengefunden Sehr ſtark
waren auch die alten Semeſter aus den 50 er und 60er Jahren
vertreten Die Organiſation der Alten Lateiner iſt ganz zwanglos
Die Gründung eines Vereins wurde durchaus abgelehnt Zur
Führung der Geſchäfte wurde ein Ausſchuß eingeſetzt der u g
die Einladungen zu den Abenden ergehen läßt Die Zuſammen
künfte finden einmal im Vierteljahr ſtatt Alle alten Mitſchüler
ſind dazu wiklkommen

Heide Verein Die Königl Regierung zu Merſeburg erteilte
im vorigen Jahre auf Veranlaſſung des Herrn Regierungs
präſidenten Freiherrn von der Recke dem Vereine die Erlaubnis
zur Aufſtellung einer Anzahl Ruhebänke in der Heide Dieſe
Bänke ſind von den Heidefreunden gern benutzt worden Jn
einer ſo großen Stadt wie Halle gibt es immer eine ganze
Anzahl Lente welche nach überſtandener Krankheit ſich zu ihrer
vollen Geneſung auf ärztliches Anraten einige Zeit in geſunder
friſcher Waldesluft aufhalten ſollen Nur wentgen davon iſt
vergönnt ein Gebirge oder einen Luftkurort aufzufuchen gar
viele müſſen ſich mit der Heide behelfen und es iſt für ſolche ein
wahres Glück daß wir dieſen ſchönen Wald in der Nähe
haben Gerade dieſen Heidebeſuchern ſind denn auch die
im vorigen Jahre aufgeſtellten Bänke ſehr zu ſtatten
gekommen Es iſt aber von ſolchen oft beim Verein
darüber geklagt worden daß ſelbſt an Wochentagen bei nur
einigermaßen ſchönem Wetter die Bänke alle beſetzt waren und
der Verein wurde wiederholt gebeten ſich wegen der Erlaubnis
zur Aufſtellung einer größeren Anzahl Bänke in der Heide zu
bemühen Der Vorſtand des Hetide Vereins hat dieſen Bitten
gern entſprochen und ſich kürzlich mit einem entſprechenden Ge
ſuch an die Kgl Regierung gewandt Da durch die Bänke in
der Heide Unzuträglichkeiten welche von manchen kritiſch be
anlagten Gemütern befürchtet wurden nicht eingetreten ſind iſt
zu hoffen daß die erbetene Erlaubnis erteilt wird Der Heide
verein wird dann ſofort noch ſo viele Bänke aufſtellen laſſen
als ihm geſtattet wird

Das Südparkfeſt Von den kommunalen Vereinen welche in
dieſer Saiſon Feſte abgehalten haben hat unſtreitig der zweite
kommunale Verein den Vogel abgeſchoſſen Der Wintergarten
war dem Charakter des geſtrigen Südparkfeſtes entſprechend
dekoriert Die Feſtteilnehmer waren den Weiſungen des Feſt
ausſchuſſes in ſommerlicher Kleidung zu erſcheinen faſt durch
gängig gefolagt An fideler Unterbaltung fehlte es in keiner
Weiſe Die Henſchelſche Kapelle die Muſiker waren in Schützen
uniform erſchienen gab der Situation des Feſtes angepaßte
Muſikſtücke zum Beſten während die Geſangsabteilung des
Eiſenbahnervereins durch ihre gediegenen Vorträge den Feſtteil
nehme in einen rechten Genuß bot Als recht gelungen müß man
den auf der Bühne aufgeführten holländiſchen Tulpentanz die
Teilnehmer daran trugen holländiſche Tracht bezeichnen ebenſo
gefielen die auf der Durchreiſe nach dem Pol begriffenen hier
angehaltenen Tiroler Sänger die Wuppertaler QuitſchNudel
Geſellſchaft mit ihren Vorträgen und ſonſtigen Aufführungen
Die launige Anſprache des Vereinsvorſitzenden welcher geſtern
die Bezeichnung Obergärtner führte endete mit der feierlichen
Enthüllung einer Bank für den Südpark einer Stiſtung des
Vereins Bis zum Morgen herrſchte ein luſtiges Treiben in
allen Räumen des ſchönen Lokals Der Verein kann mit großer
Genugtuung auf dieſes ſein Feſt zurückblicken

Blaukrenz Verein Unter dem Vorſitze des Herrn Paſtor
Hobbing fand vorgeſtern abend eine Generalver ammlung im
Stadtmiſſionsbauſe ſtatt Herr Eiſenb Betr Sekr Opitz be
grüßte die Anweſenden mit einem Schriftworte Koloſſ 4 V 5
und 6 Aus dem Jahresberichte entnehmen wir daß der Verein
im Jahre 1905 132 aktive Mitglieder zählte Herr Kaufmann
Kirchner erſtattete den Kaſſenbericht Das Vermögen des
Vereins iſt nicht ſehr groß auf die hohe Summe kommt es ja
auch nicht hauptſächlich bei den Beſtrebungen an ſondern un
glückliche Männer und Frauen welche dem Trunke ergeben ſind
ſollen Befreiung finden Die ausſcheidenden Mitglieder Herren
Scheler Heineke Muhſake und Roed rich wurden
wiedergewählt Hierzu kamen als neue Mitglieder die Herren
Diakon Deubel und Unger Regelmäßige Verſammlungen ſind
Donnerstag und Sonnabends im Stadimiſſionshauſe

Lehrerinnenverein Morgen am Freit bends 8Herr Profeſſor Brückner im dingt Sir des
gebäudes der Univerſität einen Vortrag über die Reſultate der

5 Pfg

r 10 Pfa

Leider war ein Teil der Herren die ihr

erſten

Südvolarforſchung halten Auch die Mitalleder des Lehrer
vereins ſind hierzu eingeladen

Die Deutſche Kriegerfechtanſtalt Oberfechtſchule Nr 52 ver
anſtaltet zum Beſten der vier Waiſenhäuſer in Römhild Canth
Osnabrück und Wittlich a d Moſel am nächſten
den Kaiſerſälen eine Wohltätigkeitsaufführung

Llturgiſcher Gotteodienſt Sonntag abend 6 Uhr findet in der
Domkirche zur Einführung in die Paſſionszeit ein Liturgiſcher
Gottesdienſt unter Mitwirkung des Domkirchenchors ſtatt

Jm Evangeliſchen Männer und Jünglingsverein Mauer
be 7 wird am Sonntag abend ein Miſſionsvortrag ge

alten

Der chriſtliche Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 lädt für
morgen Freitag zu einer Verſammlung nur für Männer einVrr Dannert aus Barmen ſpricht über das Thema
Verrechnet
Freier öffentlicher Diskuſſionsabend Morgen Freitag abends

82 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauexſtraße ein freier
öffentlicher Diskuſſionsabend ſtatt Thema Jſt das Chriſten
tum wirklich eine Stütze des Staates Redefreiheit zu
geſichert

Die ſtenographiſche Geſellſchaft Gabelsberger beginnt morgen
Freitag in Hoffmanns Reſtaurant Merſeburgerſtraße einen
neuen Anfängerkurſus für Damen und Herren

Die Grundidee in Goethes Fauſt
Ueber dieſes Thema hielt Herr Aeſthetiker Emil Mauerhof

am Dienstag abend im dicht beſetzten Auditorium maxmum der
Univerſität den erſten ſeiner angekündigten literariſchen Vorträge
Von ſeinen mit Beifall aufgenommenen Ausführungen ſei das
Weſentlichſte in Nachfolgendem wiedergegeben Die Charaktere
im Fauſt ſind alle insgeſamt überaus klar und das Gleiche
muß man auch eigentlich von der Jdee des Stückes ſagen Goethe
ſelbſt hat auf ſie deutlich genug ſowohl im Prolog wie am Ende
der Dichtung hingewieſen Die Erklärer greifen meiſt Neben
ſächliches heraus das für das eigentliche Weſen der Dichtung
völlig bedentungslos iſt verſuchen von da aus das Werk zu er
klären und wundern ſich zuletzt wenn die einzelnen Teile des
Werkes zu ihrer Deutung nicht mehr ſtimmen wollen Einer
der beliebteſten Einfälle der Deuter iſt der den Vers Es irrt
der Menſch ſolang er ſtrebt zum Mittelpunkt des Ganzen zu
machen Der Vers iſt für ſich allein genommen ein recht
ſchaffener Gemeinplatz und ein ſolcher kann niemals die Baſis
eines tiefſinnigen Lehrgedichts ſein Denn Fauſt iſt ähnlich
wie Leſſings Nathan ein philoſophiſches Lehrgedicht Goethe
hat im ſpäteren Alter ſein Werk eine Tragödie genannt Mit
Recht und mit Unrecht Mit Recht weil das Werk von Anfang
bis zu Ende von einer tragiſchen Jdee erfüllt erſcheint mit Un
recht weil ihm die dramatiſche Einheit fehlt Die Flucht des
gealterten Fanſt nachdem er ſich an allem Jrdiſchen verſucht
hatte in das Reich der Jdee iſt das troſtloſe Bekenntnis daß
keine Gegenwart und keine Wirklichkeit ihm genügt iſt eine Los
ſagung von dieſer Welt noch bevor ihn der leibliche Tod ereilt
Aber obwohl die tragiſche Jdee in allen Teilen des Gedichts in
gleicher Stärke lebendig wirkt ſo iſt doch klar daß ſich die ver
ſchiedenen Handlungen nicht dem Geſetze der dramatiſchen Einheit
fügen Die Anforderungen die Fauſt an uns ſtiellt ſind zu
gleich philoſophiſch und poetiſch und man mag ſich wenden wie
man will die Natur des Gegenſtandes wird eine philoſophiſche
Behandlung erfordern Der Vortragende ging nun näher auf
ein Thema ein und beſchäftigte ſich zunächſt mit Fanſt und

Mephiſtopheles Fauſt kann nichts von einer überſinnlichen Welt
wiſſen darum will er ſich auch außer allem Zuſammenhang mit
ihr auffaſſen Sie iſt alſo für ihn ſeinem Denken nach nicht
vorhanden Gleichwohl iſt ſie da und ſoll für ihn gelten Sie
erſcheint im Prolog und am Schluſſe Fanſt erkennt den
Mephiſto nirgends als den Satan der chriſtlichen Welt an Das
Böſe oder auch der Böſe erſcheint in die Menſchen hineinverlegt
Der Herr nennt den Mephiſto einen Schalk und verſichert ihn
nie gehaßt zu haben All das kann unmöglich auf den Satan
der chriſtlichen Welt paſſen Der Himmel und die Hölle in der
Tragödie ſind nicht mehr die Heimſtätten des chriſtlichen Volks
glaubens geblieben Der kleine Gott der Welt der Menſch hat
das Gute wie das Böſe ganz für ſich in Anſpruch genommen
und regiert darüber äls unumſchränkter Despot Mephiſto be
deutet den irdiſchen Weltverſtand und zwar im Gewande der
Jronie Fauſts Stellung zur überſinnlichen Welt dokumentiert
ſich in den Worten Mich plagen keine Skrupel noch Zweifel
uſw und Nach drüben iſt die Ausſicht uns verrannt uſw
Schärfer kann die völlige bewußte Abkehr von jeder überſinn
lichen Welt nicht ausgedrückt werden Aber als Fauſt ſtirbt
öffnet ſich der Himmel und ſeine Seele wird zu jenen Gefilden
emporgetragen an deren Exlſtenz er all ſein Leben lang ge
zweifelt hat Fauſt gedachte nur dieſer Erde zu leben die andere
Welt kümmerte ihn nicht Daß Gott ihn dennoch mit der Selig
keit beſchenkt iſt eine Erſcheinung der allermerkwürdigſten Art
und von grundlegender Bedeutung für die Dichtung Schon der
junge Goethe glaubte an eine jenſeitige Welt und auch der alte
hat ſich im gleichen Sinne geäußert Die Unſterblichkeit war
für unſeren Dichter eine ausgemachte Sache ebenſo Erlöſung
und Verdammnis Die Erlöſung zu einem höheren Leben gewährt
nach ſeiner Auffaſſung allein das unabläſſige Streben Die
Rechtfertigung durch den Glauben wird durch das Streben er
weitert Der Glaube ohne Streben kann nie Erlöſung ſchaffen
Goethe galt das Streben als alleinſeligmachende Weſenheit Der
Himmel ſteht ſogar dem noch offen der ohne Gedanken an die
überſinnliche Welt an ſeiner ſittlichen Wiedergeburt weiterarbeitet
Goethe war ganz von der chriſtlichen Jdee erfüllt aber dogmen
frei wie er war verſuchte er die Welt ſeiner Natur gemäß an
zuſchauen Es iſt oft genug geſagt worden daß der FauſtGoethes das Gedicht ſeines Lebens im wirküchen Sinne des
Wortes iſt Jm Fauſt ſehen wir ein Menſchenleben in den
Hauptmomenten ſeiner fortſchreitenden Entwickelung Sucht man
nach dieſen Hauptmomenten ſo ergibt ſich daß die Dichtung aus
5 beſonderen Stücken zuſammengeſetzt iſt Prolog im Himmel
Weltſchmerz Sinnenluſt Künſtlerſchaffen Gemeinwohl und Ende
Der Prolog im Himmel enthält den Schlüſſel zum Verſtändnis
des Ganzen der einzelnen Teile und ihrer Beziehungen zu eine
ander Den Prolog kann man den erſten Akt des Schauſpiels
nennen Vom Monolog bis zur Hexenküche geht der zweite der
dritte nimmt mit der Hexenküche ſeinen Anfang und ſchließt mit
der Kerkerſzene ab der vierte bringt Fauſts Künſtlerſchaffen und
umfaßt die drei erſten Akte des zweiten Teils Mephiſtos
Schöpfung des Papiergelds und Fauſts Kriegführung ſind nur
dazu da Uebergänge zu ſchaffen Fauſt erringt ſich Seelen
frieden und Schaffensfrende in der Kunſt Es iſt natürlich daß
das Leben in der Kunſt dichteriſch nicht anders als allegoriſch
dargeſtellt werden konnte Der Begriff mußte anſchaulich gemacht
die Kunſt ſelbſt zu einer ſinnlich wahrnehmbaren Erſcheinung
werden Die Kunſt konnte für Fauſt den Mann nur ein Weib
ſein und zwar das ſchönſte von allen Helena Wer einmal den
Weihekuß der echten Kunſt empfunden hat der iſt auch für immer
und nicht bloß in ſeinen höchſten Augenblicken allem Gemeinen
entrückt So ergibt ſich die Allegorle als höchſt einfach und klar
wahr und tiefſinnig Mit den Worten Genießen macht gemein
tritt Fauſt in ſeinen letzten Lebenskreis ein Von nun an will
er die reine Tat ohne jeden Genuß für ſich ſelbſt Seither hat
er für ſich gelebt fortan lebt er nur noch ſeinen Mitmenſchen
Der Dämon in ſeiner Bruſt iſt jetzt nur noch geſchäftig die
Befehle des Gebieters auszuführen die allein der Menſchheit
nicht mehr der Selbſtſucht dienen ſollen Bevor Fauſt ſtirbt
genießt er in der Jdee den höchſten Augenblick und iſt gerade
dadurch der Machtſphäre des Mephiſto unerreichbar entrückt
an hatte ausgerufen Auf freiem Grund mit freiem Volke
teh Solange die Erde dauert wird es ſtets Herren und

onntag in

Knechte geben und die größte Mehrzahl der Menſchen wird
moraliſch und geiſtig unfrei bleiben Ja wenn ſich dieſer Zu
ſtand erreichen ließe dann könnte man ſagen Verweile doch du e

biſt ſo ſchön Aber nur voraus ahnen kann man jenen Zuſtand,l los betrogen Ot

ch thn für eine unirdiſche Welt erträumen Mit dieſer
ucht im Herzen erbebt ſich Fauſt ungehindert zu einer of chn
Sphäre Nicht die Vollkommenheit ſelbſt ſondern ſchon o deren
abläſſige Streben danach erlöſt von der Erde Dieſe e um
erringt ſich der Menſch er ſtrebe bewußt oder unbewußt ung
ſeinem Wege zur ſittlichen Länterung Jn dieſem Sinne auf
jedoch nur der ante Menſch denn nur er vermag zum S trebt
ſelbſtlos zu handeln Dies aber s können bedeutet ſchon dſe
liche Art Goethe hat im Fauſt eine ſittliche Weitanſcha t
niedergelegt die ſich von der chriſtlichen nur im Hinblick auf z
Reindogmatiſche entfernt ihr ſonſt aber in ihrem inn e
Weſen treu bleibt Jm Fauſt wird der Verſuch gemacht ſten
gauzen Jnbalt eines großen menſchlichen Daſeins nach erhigetn
lichen Begriffen zu beſtimmen Der Verſuch mißglückt der
ſtand verliert der geheimnisvolle Gott im Menſchen iſt da und

bleibt unergründlich pSing Akademie
Matthäns Paſſion von Joh Seb Bach

Marktkirche 7 Februar
Es iſt eine alte und dreiſte Lüge daß Richard Wagne

überragendes Genie erdrückend und lähmend auf die Pflege de
anderen großen Geiſter und Werke im Reiche der Muſik wi e
Das direkte Gegenteil iſt der Fall Auch Bach s Paſſione
muſik nach dem Evangelium Mattbäi iſt hierfür ein
treffendes Beiſpiel Zwar an der Wiedererweckung des rieſey
gewaltigen Werkes aus 100 jährigem Schlaf die el
Mendelsſohn Bartholdy in einem Konzert der Verline
Singakademie am 12 März 1829 vollbrachte hat Wagner
keinen Anteil doch wenn heute der größte Teil der muſital 3
gebildeten Welt dieſem bebren Tondrama ohne Handlung ein
inniges Verſtändnis entgegenbringt wenn der gewaltige Puls
ſchlag der Leidenſchaft und Wahrheit der das ganze Werk beſeelt
guch von dem Lafen mitempfunden wird wenn der muſitalſſch
Reichtum der alle Szenen dieſer unvergleichlichen Offenbarun
des reinſten feinſten kühnſten aller Künſtler wie Zelter m
ſeinem Briefwechfel mit Goethe Bach nennt wie mſt einem
ſchimmernden Mantel von unvergängticher Schönheit umkleidet
nicht nur ſtaunende Bewunderung weckt ſondern auch die Herzen
beſeligt befreit und in die Regionen eines geläuterten
Empfindens erhebt dann danken wir das in erſter Linie dem
Meiſter der uns die Pfade zur Erkenntnis des Weſens des
deutſchen Muſikdramas erſchloſſen hat Nicht durch Worte
ſondern durch Taten Populär wie das die Bach Vereine
träumen wird Bach freilich auch durch ſeine Matthäus
Paſſion wohl niemals werden dafür iſt ſein Geiſt zu ernſt
ſeine Polyphonie zu ſtreng ſeine Kraft zu erhaben Doch ſchon
die in Ehrfurcht erſchauernde Liebe die die Gegenwart ſeinem
Paſſionsdrama entgegenbringt iſt eine Errungenſchaft von der
ſich die Generationen der vorwagnerſchen Zeit nichts oder doch
nur wenig haben träumen laſſen

Eine alle Wünſche erfüllende Aufführung dieſer Paſſionsmuſit
gehört zu den ſeltenſten Erſcheinungen des muſikaliſchen
Lebens Auch im benachbarten Leipzig wo dies
Werk ſeit vielen Jahren unkösbar mit dem Karfreitag ver
bunden unter Hinzuziehung aller Faktoren erſten Ranges
die erreichbar ſind regelmäßig zur Aufführung gelangt bleibt
regelmäßig ſo manche Lücke die nicht ansgefüllt ſo mancher
Gipfel der nicht erklommen wird Es wäre unbillig wollte
man an die heutige Aufführung unſerer Sing Akademie
die ſich ſeit mehreren Jahren nicht mit dem Rieſenwerke befaßt
hat nicht einen beſcheideneren Maßſtab anlegen wenn auch die
Frage nicht unterdrückt werden darf ob man nach Lage der
Verhältniſſe die nun einmal eine harmoniſche Bewältigung der
ſich hier auftürmenden enormen Schwierigkeiten kaum ermög
lichen laſſen nicht beſſer ganz von dem Verſuche Abſtand hätte
nehmen ſollen Jndeſſen Will einer Selt nes wagen was
ließ er da ſich ſagen Der Fleiß mit dem die Chöre
ſtudiert die Hingabe mit der ſie ausgeführt iſt ebenſo des
Lobes wert wie das ſtilvolle Jneinandergreifen der Chor und
Jnſtrumentalmaſſen und die um und vorſichtige Leitung des
Herrn Profeſſor Reubke der mit bewunderungswerter Ruhe
das Steuerruder durch die brandenden Wogen führte Vielleicht
übertrug fich dieſe ſachliche Beſtimmtheit ſogar allzu ſehr auf
ſeine Empfindung alſo daß der zündende Funke der Jnſpiration nicht
immer zu verſpüren war und die Teuſpi an einer großen Anzahl
von Stellen zu breit gerieten Namentlich war das bei der
Mehrzahl der Choräle der Fall die durch die Dehnungen viel
von ihrer elaſtiſchen Kraft einbüßten Es mag ſein daß die
gleichen Choräle beim normalen Gottesdienſte ſolche endloſe
Fermaten erfordern und vertragen hier aber wo ſie Binde
glieder voll Leben und Kraft zwiſchen dramatiſchen Szenen ſind
und Stimmungsbilder der leidenſchaftlich bewegten Volksſeele
ſein ſollen da verlangen ſie einen ſtrafferen Rhythmus und
friſchere Dynamik Muſikaliſch weſentlich höher ſtanden die
dramatiſchen Chorſätze ſo gleich der gewaltige Eingangsdoppel
chor in den auch der Knabenchor unter Herrn Lehrer
Friedrich tonſchön und wirkungsvoll eingriff Die hinein
geſchleuderten Fragen Wen wie was wohin wurden
außerordentlich packend zur Geltung gebracht Für den über
wältigenden Satz Sind Blitze ſind Donner wäre etwas
mehr elementare Heftigkeit erwünſcht geweſen doch war hier die
Klangſchönheit erfreulich Von nicht geringer Wirkung war die
großartige Choralphantaſie am Schluſſe des J Teiles Als ein
Glanzpunkt der Chorleiſtungen iſt die Stelle Ja nicht auf das
Feſt und die Szenen vor Pilatus zu bezeichnen die ſämtlich
mit dramatiſcher Kraft erfüllt und fehr anſchaulich waren Jn
dem herrlichen Schlußchor machte ſich eine gewiſſe Ermüdung
geitend was bei der drei Stunden in Anſpruch nehmenden Auf
führung der Franzſchen Bearbeitung in der zahlreiche Striche
angebracht waren nicht verwunderlich war Das Orcheſter ge
bildet aus der Regimentskapelle bewährte ſich meiſt zuverläſſis
Der Jnſtrumentalſoliſten Violine Oboe und Flöte ſei mit be
ſonderer Anerkennung gedacht Die Begleitung der Rezitatg
am Klavier führte Herr Paul Umlauft aus Leipzig an
indeſſen an der Orgel Paul Homeyer ſeine oftgerübute
Meiſterſchaft mit ſchlichter Größe entfaltete Unter den Soliſt
nahm Herr G A Walter aus Düſſeldorf als Evange
die erſte Stelle ein Eine weiche helle Tenorſtimme von un
gemeiner Ausdrucksfähigkeit die den verſchiedenartigen drauia
tiſchen Anſprüchen der ſchwierigen Partie mit vornehn
Stilreinheit gerecht wurde Recht wirkungesevoll wenn auch nie
immer ergreifend genug ſang Herr Otto Süße aus Buſcude
baden die nur durch abſolute ſeeliſche Hingabe zu erſchop her
Jeſuspartie Die milde Abgeklärtheit und überirdiſche Drda
heit dieſer unvergleichlichen innig gezeichneten Geſtalt hätte a
deklamatoriſch vertiefter zum Ausdruck kommen müſſen m
Süße bemühte ſich zu ſehr ſchön zu ſingen wa lang
beim Abendmahl auch in meiſterhafter Weiſe gehe
und ſtellte die Wahrheit an die zweite Stelle
dieſer Aufgabe ein nicht zu billigender Modus in die
dem Todesſchrei Eli, Bli lama abeabtbani der kaum
Seele zu erſchüttern vermochte deutlich zu erkennen worm das
prachtvoller Tonentfaltung und Phraſierung gelang s und
berühmte Am Abend da es kühle war Als Judas Se
Pilatus genügte Herr Robert Leideritz aus Se aus
Frauenſoloſtimmen waren wieder mit Frl Käthe a vonFrankfurt a M und Frau Profeſſor M S Janual
hier beſetzt die auch in der Mozart Aufführung am 1 ſſtaliſche
mitgewirkt hatten Beiden Sängerinnen iſt große miéeiden
Sicherheit und tonlicher Reichtum nachzurühmen vereichere
aber auch noch glaubhafterer Ansbruck und abwechſelung re
Nuancierung zu wünſchen Die ergreifende Arie
dich mein Gott ſowie der Zwiegeſang ſen ltLicht wurde durch das Fehlen einer dunkelen paſto
ſt imme im Charakter etwas beeinträchtigt ig an de

Für künftige Kirchenkonzerte ſei eine ſtrengere Ordnräandige
Eingängen dringend empfohlen Das war heute ein er Tüt
Kommen und Gehen Wer ſeinen Platz in der Näbe ehehatte wurde um jede Sammlung und jeden Genuß de horn
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Adgang der Eiſenbahnzüge
324 V SThüringen Eisenach Bebra 28 2 Thüringen Bebra Bisenach

13 747 8 D 2 Zur Wertiagä 602 V 3 13 626 v s 1 5 ſo16 100 B 8 13 nach Stuttgartſ 11 35 V g München über Jenaſ 641 V 650 p 1 S von
1231 2 Eben Jena nach München is R Siyttagrt 13 551 B lörF 466 R S 18 e 13 i bis Corbethe 1228 m 04 N

W b v nach rc dis Weiden 8 h h T N T T 10 Ab S 3 don Stuit
es t m m en 1144 b h gr a Ab D 2 927 üb 8 15

e 12 22 V 50 V 23 V D 2 40 V in 319 437Berlin 24 unr Veritage bis Landedere 530 8 Berlin on Wiehe d g Werttags l 7
656 S D 2 03 V 888 V s 13 2 10 35 V D 3 1127 F 8 13 12 30 N D 2

1282 12 105 19 200 840 8 3 519 13i 18 2 538 13 R 780 b 13 901 h 1020zu S 6 13 851 Ab D 2 900 Ab bis Wittenbergſ 2 S 10 47 b 8 3 11 51 b U 4
257 V 433 V 40 V 32 V ſngt 84 VLeiprig 73 5 18 e T o Leipzige S 8 3 10 44 V 1245 N 140 10 40 V P I 10 53 V 5 3 6 106 R T13 25 35 9 45 8 13 337 R 432 N 442 122 0 R Ab 55 Ab 13 842 i prtehrt nur Werttags 05 S 13 D 07 b 8413 F 18 10 30 Ab 8 3 S 10 54 Ab 8 3 12 00 Ab Ab 945 10 24 Ab 1045 Ab 8 19 6 1216

55 V 655 V P 3 33 VHMagdebur Joh 1088 C Magdeburg r
42 B 345 8 3 558 N E 3 bis 4 788 W 8 13 527 8n n 54 Ab P 3 10 47 Ab 8 3 O n S h e gbis e in e S W 75 8 13 921 b2 30 V JFisleben Nordhaugen Xassel Massel RKordhausen Pisleben 28 7

angerhauſen 9 11 12 20 N 3 G 47 V von Oberröblingen Werktags 955 Ve e hege di eangeheufen o o be e ben See u c d r
9 10 S hauſen 5 32 Ab 1n 11 45 Ab bis Nordhaufen 10 37 Ab 00 Ab sor v o

Halberstadt Goslar e v
13 0 44 N 18 N 12 N 8 153

Goslar Halberstadt

Ankunft der Eiſenbahnzäge

35 V von Cönnern ver
kehrt nur erktags 19V von Halberſtadt 10 07 V 10 26 V 8 3 12 39 Re ab Halberſtadt Schnellzug nach Aachen 73 r N 9 8 14 b 10 43 v S

45 V S 3 O 55 V 11 40 V 43 V S 3 29 V kommt vonSorau Guben Tee Sorau CGuben re615 N 11 00 Ab 8 3 11 45 Ab fährt bis Torgau Torgen bis 31 10 11 V 12 27 N 3 O 2531 N
45 Ab 10 02 Ab 10 26 Ab 8 3 O

45 bis Dölau nur Werktags 40 V
00 V bis Dölau Sonn un h aHettstedt IIettstedt 5 30 V von Dölau nur Werktags 30

300 bis P V 40 V Werktags von Fienſtedt10 00 V r N er r T V erwd bis Fölau 225 N 50 N von Cöklme o e von Soian r im
zur im r bis Dolonſ 2 Wwit i do ſlois Tone Oktober u März 525 N 20 N von Dölau 05 Ab
vom 1 0 bis 31 12 nur Werktags vom 1 1 bis 31 3 nur Diens T 22 6 von Schwittersdorf nur Sonn und Feſttags Außer
tags uud Freitage 12 00 Ab bis Schwittersdorf nur Sonn ugang Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagen

gach lau noch folgende Züge 00 00 00 16 40
12 00 N

vorſtehenden vderkehren an Sonn und

a 40 50 50 Nu 20 N 11 30 Ah
eſttagen von Dölau noch fol

Die mit bezeichneten SchneKzäge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte
Stadt Hamburg Rittergutsbeſitzer Heucke mit Frau

Frau Rittergutsbeſitzer Bode a Markrölitz
Rentier Ad Oberwarth a Berlin Konzertſänger Otlſo
Süße a Wiesbaden Dr Heubach a Kloſter Veilsdorf
Königl Notar Pauli mit Sohn g Wernigerode Fabrik
beſitzer Heinz a Schleuſingen Verlagsbuchhändler Klatt
a Mühlbauſen Frau Landrat von Chappnis geborene
von Guſtedt a Korſchwitz Amtsvorſteher Hubbe mit
Frau a Kaltenmaxk Frau Amtsrätin von Zimmermann
mit Tochter a Salzmünde Oberleutnant Troitſch

Dürren

M

e

Prachtvolle Brüsseler Poularden Steyr Kapaunen
Poulets Hähnehen Puter Perlhühner jg Fasanen
frische Waldsehnepfen Haselhthner Sehneehüiner
diesjährige junge Hamburger Gänse u Enten zarte

Reununttier Rücken und Kenlen
KRehrücken und Keulen plomblert

frischen Französ Blattanalat Endivien Escarolles
Tomaten Artischoken Englisehe Treibhaus Gurken
neue Franz und Malta Kartoſfeln vorzügliche Engl
Kaiser Matjes Heringe blldschöne Ananas Früchte

Franz Birnen und Aepfel Kabinettatüeke
hochprima Holl Austern p Dtad 25 p 100 St 18,00empfehlen und versenden e

eSpremgel MBünk
Inb Franz Sprengels Erben Oskar Klose

Morgen Jogcas abends vo s or n
friſche warme Blut und Leberwürſtchen

W Niäetseh Geiſtſtraße 17
Freitag den 9 d Mts

treffen ca 60 Stück beſte ſchwere
däniſche n holſteiner Pferde

bei mir ein

Pr WieHalle a Delitzſcherſtraße 8 Tel 2921

4 Edle

ür Oskar RKitzingen J Sauer a
Schäſer a Magdeburg
Frankfurt Guſtav Everling a Cöln
C Schweizberger
lin Paul Donat a Breslau

an

Angekommene Fremde vom 7 bis 8 März
Direktor Max Reichel a Berlin
Wedemeyer g Hannover G Schiöb
burg Rud Hattendorf a Bremen Kenniſch a Bradfort
Backwinkel a Pforzheim Kumbruch Friedr Loevecke g

Max Reindel aus
Caſſel W Theils aus Elberfeld

aue a Dresden

A Henrich Heinr Schmid aus

II

leiter firmm in dopp Buchführung inkl

ver 1 April zu verändern
unter P 3233 an die Expedition

Kaufleute Mumme
erg Herroſe a Ham

n Johannes ElvertAlex Söhlmann Carl Weber a Ber

28 Jahre Chriſt mehrjähr Geſchäfts
Abſchluß u Korreſpondenz wünſcht ſich

Off erb

WaſchfrauGeſuch
Waſchf

Zuarbeiterinnen
ſuchen zum ſofortigen Antritt

Schneider C Haase
Gr Steinstrasse 83

Unabbängige tüchtige und ſanbere
ran für den ganzen Tag geſucht

Zu erfr an der Kaſſe des Parkbades

Dankbarkeft
wingt mich gern u unentgeltlich
als Aruſt und Cungen

leidenden jegliher Lirt mitzu
teilen wie ich durch ein einfaches
billiges und erfolgreiches
rodukt von meinem qualbollen

e h e
Masvage durch ärztlich ge

prüfte Maſſeurin
Frau A KunthLanurentinsſtr G II

Zum 1 April oder auch ſpäter können

Küche hier noch eingeſtellt werden
Fr ErcheBlankenburg am Harz

Gebirgs Hotel

Zeugniſſen verſehenes
Hansmädchen

das im Kochen bewandert iſt

Suche
Kochmamſell Kochlehrling

BVernburg Waiſenhansplatz 14

Tüchtiges Mädchen
/4 geſucht 50 Thaler

Wilhelmſtraße 17 I

g o

Kuhbutter

U o dlatebeſte und ertragreichſte Kartoffel ſind
noch in größeren Poſten zu Sagt
und Sveiſezwecken abzugeben

Rittergut Branderoda
bei Miücheln Bezirk Halle

Die Vollklsküchen
befinden ſich I Brunoswarte 31

II Ratbausſtr 161 ganze Portion zu 25 Pfennig
1 balbe 153Marken zu ganzen und balben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in

mann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes
Die Perwaltunng der Volksküchen

Gute Häuer und
Förderleute

finden ſofort dauernde Arbeit bei
bohen Löhnen auf
Braun kohlengrube Wilhelm

bei Cötben i Anbalt
Kaſerne und billige Familienwoh

nungen vorhanden

Tüchtiger Polſterer
der auch etwas dekorieren kann Lohn
21 27 findet ſofort dauernde
Stellung bei
Johannes Sitte Torgau Elbe

Schiöiffsjungen
ſucht Johannes Brandt

Altonag Fiſchmarkt 20 I

Lehrling
mit guter Schulbildung per 1 April
für Zahntechnik gesucht

t ohne Straßenfront 2 Verkaufsſtände 3 große und 5 kleine Schau A W Cie ler
alanke 2 50 eom tiefe Schankäſten Reklametafeln große und kleine Alte Promenade 7
Zeit aend für Geſchäfte jeder Art ſofort oder ſpäter an der Saale 2
Na zu vermieten 8 Holzgeschäftüberes Große Brauhausſtraße 17 im DruckereiKontor S ſucht ver Le i

9 S 4 vHroße Brauhausſtraße 16 Rieſenhaus s Der S den
ne Manſardenwohnung ver ſofort zu vermieten Näberes g B t 5411 an Rudolf Mosse

Große Brauhausſtraße 17 im Druckerei Kontor G Halle a S

Hochherrſchaftl Wohnung II Etage
ginn it r i ö c Licht peri Kurie a i reichlichem Zubehör Bad Gas elektr L p

zu vermieten Delitzſcherſtr 12/13 Zu erfr im KontorS4s eeeeeeeeeeeeec 2dJd
M 5 Stuben Küche Bad Jnnenkln Hiemeyerſtraße 1 Gas Zubebor 6 Siuben 1 Küche

Stage elektr Licht Gas SonnenLite Bad Jnnenkl Gas n Zubebör zuVoiſent e grelicher Ausſicht nach dem j vermieten Torſtr 57 2 Vart r
0 rder älteres Cyren an einzelne Dame Peſtalozziſtr 5 III
z verm P bepagr ſofort oder ſpäter

i ruhige Wohnnng berrlicher Blickreis 900 Mark Zu erfrerſeburgerſt ar u ers r 168 Kontor part ins Sagltal zum 1 April d Jnarr zu vermieten Preis 400 MkSharlottenſtraße 4 v Geſucht
nun Wo 1 1 800 bis 1200 inv n un e r z Flage v 1 Juli Wahnnne ab des Perſonen Babn

Nerſeburgerſtt 9 Mark Zu erfr hofes per ,/10 er oder früber
68 Kontor part Offerten unter 5892

Fren Rudolf Mosse Halle2 Stuben liche Wohnung Suche Wohnung ca 300 Bohn
Zubehör Hpmer Küche ſonſtiges näbe event foſort Angebote unter
vermieten April wegzugshalber zu M an Mangensteinerubardüſtraße 4 I Vogier E, Echmeerſtraße 20

an

Lehrlingper 1 April möglichſt mit einjähr
Zeugnis geſucht

Bunge Corte
Paraffin und Mineralöl Fabrik

Lehrlingesgesnueh
Für meine Buchhandlung

ſuche ich zu Oſtern einen Lebrling
mit guter Schulbildung Wohnung u
Beköſtigung auf Wunſch im Hauſe
Wernigerovbe P Jüttner
Von einem Provinzial Bankinſtitut

wird ver Oſtern ein

Lehrlämggeſucht Bedingungen Einjähr Frei
wilhligen Zeugnis Kenntnis der Steno
graphie und ſchöne 562 t

Offerten unter 7022 D an die
Expedition dieſer Zeitung

o Pinen Lehrling ſuchtD K Ketscher Uhrmacher und
O Elektrotechniker Sternſtraße II

Heute mittag 4 Uhr verſchied

im 55 Lebensjahre

Halle a 7 März 1906
Die Beerdigung findet

e ehe e

Wegen Erkrankung des jetzigen ſuche
zum 15 März oder 1 April mit guten

Frau Olga Damm Wettinerſtr 13
landwirtſchaftl Mamſell

August Sauer Stellenvermittler

Heiratsluſtige Herren jed Standes
Vermi, erh diskr Partien nachge

wieſen üb Damen m 200,000 Verm
SendensSie nur Adr a Fides Berlin 18

10 Pfd Kolli 7
19 Bienenhonig 4,80

5 Pfd Butter 5 Pfd Honig 6 Verſand
bans Klüger Strozinetz via Breslau

beiden Küchen verw werden können
ſind zu baben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf

FamilienNachrichten

KönigshergerGeld Lotterio
junge Mädchen zur Erlernung der ff Ziebhnng ſchon 10 März

Havpigewinn N 75,000 bar
Loſe empfehlen und verſenden

Pettrich Kopsch i
Kaufgesuch

Ganuze Warenlager Mannfaktur
u Schuhwaren ſowie Reſtbeſtände
u Partiepoſten aller Branchen wer
den gegen ſofortige Kaſſe zu kaufen
geſucht Offerten erbitte unter Chiffre

V 3829 an Rudolf MosseHalle zu richten
Damenfahrrad faſt neu 80 Neum

140 vhotogr Apparat 13 18 55
Cello 3 40 Dreyhauptſtr 2 vart

Brennholz Verkanf
der Arbeitsſtätte der Ev Stadt

miſſion Weidenplan 5
1 Korb 40 10 Körbe Z3,50
1 Meter 10,50 frei ins Haus
nur gutes Kiefernhbolz

Morgen Freitag
Schlachtefeſt
m Rurckharet

Breiteſtraße 332 en
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
G MüllerSteinweg Nr 35

Jeden Freitag
Schlachtefeſt

Wilhelm Bode
Dorothbeenſtraße 16

Jams u Marmelade
in 1Pfd Töpfen u 5 Pfd Eimern

empfiehlt
A Krantz Nachf

Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064
Mitglied des Rabatt Sparvereins

Dr Vogelwird berzlich um eine Unterredung
gebeten Brief bitte Hauptpoſt unrer
A M O012

nach ſchweren Leiden mein lieber
Mann unſer guter Vater Bruder Schwager und Onkel

der Hotelbeſitzer

Ruhig OchHseDies zeigt im tiefſten Schmerz an
im Namen der Hinterbliebenen

Anna Ochse geb Jüttemann

Sonnabend den 10 März nachmittags
4 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

7 et

Geduld getragenem Leiden

Die t
Magdeburg Halle Dryande

des Südfriedhofes aus ſtatt

Statt beſonderer Meldung
Am 6 d Mts abends 61/2 Uhr entſchlief nach langem mit großer

doch plötzlich unſer geliebter Sohn treu
M ſorgender Vater Bruder Schwiegerſohn Schwager und Neffe

der Kaufmann

Max G ötze
ieftrauernden Hinterbliebenen

rſtr 28 Mücheln
Die Beerdigung findet Freitag nachmittags 3 Uhr von der Kapelle

Für alle liebevolle Teil

Im Namen der
KReuter

scheiden unserer teuren Entschlafenen erzeigt Worden ist
sagen wir unsern herzlichsten Dank

Halle a im März 1906

nahme die uns beim Hin

Hinterbliebenen
Geh Baurat

Verlobt Frl Magdalene Richter
mit Hry Alexander Schultz Naum
burg a Thale a Fräul JdaSchulze mit Hru Adolf Blättermann
Rordhanuſen Köln Fräul Franziska
Se o Hrn Kauſm WilhKüpper Helmſtedt

Geboren Sohn Hrn Fr Düm
ling Schönebeck Hrn Alfred Engel
mann Gotha Tochter HerrnAlb Reichhardt Salza Hrn Robert
Göwecke Wolfenbüttel Hrn Dr Hugo
Müller Jlmenau Herrn Emil Buſe
Untermhans Hrn M Frohnhauſen
Nordhauſen Herrn Karl Lorbach
Hildburgbanſen
Geſtorben Herr Emil Körner

Remderoda Herrn Karl Langheld
Sohn Alfred Eiſenach Frau Hedwig
Vetterlein geb Köppe gen Eiſenſchmidit
Gera Frau Heuriette Gruber geb

Schmeißer Gerg Frau Hedw Wulff
geb Bergner Gera Frau Sophie

Pollmann geb Henneberg ArnſtadtFrau Roſalie Thiele geh Schuchardt
Langenſalza Freifrau Auguſte von
Pawel Rammingen geb v Werthern
Gotha Frau Karoline Dunkel geb
Kalb Gotha Herr Karl Röttcher
Gotha Frau verw Sanitätsrat Aug

Bloedaun Nordhanſen Herr Albert
Tienhold Noxdhauſen Frau Hermine
Schröder geb Stärke Salza Herr
Rittergutspächter Otto Sauer Tilleda
a Kyffb Frau Anng Lommatzſch geb
Sieber Hildburghauſen Herr Adolf
Neuxath Weimar Figr Ernſt Hauow
Weimar Herr Albert Krumbein
Frankenhauſen Freifrau Ehbarlotte

v Schlotheim geb Freiin v HapranKaſſel Frau Eliſabeth Lerlag eJerrzen Kl Quenſtedi err A La
Sorde er r gtueringer Magdeburgv deburg Herr A Zoling Magde

ur



Berliner lypothekendant Aktiengesellschaft
Die Generalvereammſung der Aktionäre hat die e einer Dividende

von 4 rür 1905 genehmigt und wird demgemäss der Dividendenschein Nr 4
unserer AKtien Ia A und B mit Mk 45 von heute ab an unserer Kasse
gowie bei der Bank für Handel und Industrie in Berlin und deren
aus wartigen Niederlas ungen eingel st

Die Akller Certifikate sind behufs Erhebung der Dividende für 1905 bel der
Bank ſör Handel und industrie in Berlin einzureichen

Berlin den 7 März 1906
Berliner Hypothekenbank Aktiengesellschaft

2 Radde Sehulzenberg
Die am I April 1906 fälligen Kupons unserer Pfandbriefe werden
bereits vom 15 März er ab ag unserer Kasse in Berlin und an
den bekann on Zahlstellen eingelöst

Berliner fiypothekenbank Aktiengesellschaft

Dresdner Bank
Dreiunddreissigste

ordentliche Generals ersammlung
In Gemässheit des S 25 der Statuten werden die Aktionäre zur dreiund

dreiasigaten ordentlichen General Versammlung Welehe

Sonnabenci clen 31 März crh
mittags 12 Uhr

im Bankgebäanude Dresden König Johann Strasse 8 stattfinden wird eingeladen

Tages Ordnung
4 Vorlage des Jahresberichtes mit Bilanz Gewinn und Verlustreechnung

anä den Bemerkungen des Aufsichtsrates hierzu
3 Besenlussfassung über die Genehmigang der Jahresbilangz und die Ge

winnverteilung
g Besehlussfassung über die Entlaetung des Vorstandes und des Aufsichts

rates
4 Wahl in den Aufsichtsrat gemäss S 18 der Statuten
Zur Ausübung des Stimmrechts in der Generalversammlung sind nach S 27

der Statuten nur diejenigen Aktionäre berechtigt welche ihre Aktien oder oine
Bescheinigung über bei einem deutschen Notar bis nach Abhaltung der Gene
ralversammlung hinterlegte Aktien spätestens am 5 Tage vor dem Tage dor
General versammlung den Tag der Generalversammlung nicht mitgereechnet
bei einer der nachverzeiehneten Stellen

bei der Dresdner Bank in Dresden und Berlin sowie deren
übrigen Niederlassungen in Bremen Büekeburg Chemnitz Detmold

rankfurt a M Fürth Hamburg Hannover Mannheim Müncehen
Nürnberg Plauen i Zwiekau i

dei dem A Schaaffhaunzen sehen Rankverein in Köln und
Berlin sowie dessen ührigen Niederlassungen in Bonn Duisburg
Düsseldort Krefeld Neuss Rheydt Rubrort Viersen

bei der Allgemeinen Deutschen Kredit Anstalt in Lelprig
bei er Wüärttembergischen Landesbank xbat der Württembergischen Vereinsbank j in Stattgart

el der e T in Münchenbei der Deutschen Vereinsbuanvei dem Bankhause L R Werthelmber in Frankfurt a M
bei dem Bankhause F A Neunbauer in Hagdeburg
bei dem Bankhause A Levy in Cöln
bei gor Rhelnisechen Bank in Essen Mülheim a d R undDaisburg
bei der RMärkischen Bank in Roehum
bel der Oberschlesisehen Bank in Beuthen 0O S

gegen eine Empfangsbeseheinigung deponieren und während der Generalver
sammlung deponiert lassen

Dresden den 7 März 1906

Direktion der Drescdner Bank
V Gutmann Arnstädt

JSpar und Vorschuss Bank Ilalle a
Die Aktionäre unſerer Gefellſchaft werden zu der auf Sonnabend deu

24 März nachmittags 4 Uhr feſtgeſetzten im Saale des Hotels zur
Tulpe hierſelbſt ſtattfindenden

ordentlichen Generalverſammlung
hierdurch ergebenſt eingeladen

Tragesordnung
1 Vorlegung des Geſchäftsberichts vro 1905
2 Genehmigung der Bilanz und des Gewinn und Verluſt Kontos
8 Entlaſtung des Vorſtandes und Aufſſichtsrats
4 Feſtſtellung und Verwertung des Gewinnes
5 Wahl eines oder zweier Reviſoren zur Prüfung der Zahresrechnung

pro 1906
6 Neuwahl für ein verſtorbenes Auffichtsratsmitglied

Zur Teilnabme an der Verſammlung ſind nur diejenigen Aktionäre
berechtigt wejche 72 Stunden vor der GeneralVerſammlung in den üblichen
Geſchäftsſtunden ihre Aktien ohne Gewinnanteilſcheine und Talons dem 824
des Statuts entſprechend binterlegt haben

Halle a den 4 März 1906
Der Vorſtand

Pfabl Fuß
e

G mmanas un Torgaum
Das Schuljahr beginnt Donnerstag den 19 April

dungen nimmt entgegen und Auskunft erteilt
Dr P Sehmiädät

Gymnaſialdirektor

Anmel

Heffentliche Handelslehranſtalt zu Teipzig
R Unter Anfficht und Verwaltung der Handelskammer

Beginn des 76 Schuljabres am 23 April 1906
Die Reiſezeugniſſe der höheren Abteilnng berechtigen

J zum einjäbrig freiwilligen Dienſt Außerdem füx junge
Leute mit Berechtigungsſchein fachwiſſeunſchaftlicher Kurſus
von Jahresdauer Unterricht in allen Zweigen der Handels
wiſſenſchaft Proſpekte 2c durch

Hofrat Prof H Raydt Direktor

Hoek van Holland Harwich
Route nach

EnzylIa m el
e Korridorwagen und wagen Hannover Salzbergen

Hoek van Holland

K id Htr Stat, an ,00 Vmorr orzug mit zw Harwich u LondonElektrieoh befeuohtet u m Dampf gehelztRestauratiouswagen Table höte Frohetüok u Diner
r von Harwieh nach Mittol u Nord Rugland Sehpottlandn Irland ohne London zu berühren groese Bequemliehkkeltu Kostenersparnis

Weitere Au Kkunft ertent A E Tedder Vertreter der Great Eastern
Eleenbeahr Dombot 14 Köln a Rh

mie ab 10 57 Vm London Liverpool 9

Das Liverpool Street Hotel iet mit dem Ankunftebahnhofe in Lond
ar vertendes Maberes Auch H G Amen Hota Mauer

Kaiserstnle O Mürz abends 8s Vhr
Liederabend des Kaiserl und Königl Kammersängers

und Kgl Preuss Hofopernsängers Franz

Na val
Am Klavier Herr Harald André

Arie aus Cosi fan tutti v Mozart Lieder v Beethoven Sehnbert
Scehumann Rob Franz Ed Schütt Hugo Wolt Felix Weingartner und
Rich Strauss

Vollständiges Programm an den Plakatsäulen
Bechstein Flügel a d Magazin v Reinh Koech

Eintrittskarten zu 10 2 10 und 05 Mark in der
Hofmuusikalienhandlung Reinhold Koch

G Alte Promenade 14 Fernspr 2129 EGh

Gua Tniwersäle rMittwoch den 14 MHärz abends 71 Uhr

G Philharmonisches Konzert
des Winderstein Orchesters aus Leipzig

SolistProfessor Leopold von Aer aus St Petersburg Violine
Haydn Symphonie dar Militaire Tscharkowsky Violinkonzert dur Rieh Strauss Tod und Verklärung symphon

Dichtung Saint Sasns Introd und Rondo eapriceioso für Violine
Weber Oberon Ouvertüre

Karten zu 8,10 2,10 1,55 u 1,05 Mk in der Hof Musikalienhand
lung Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 Fernsprecher 2335

Dentſ che Krieger Fecht Anſtalt

Oberfechtschnule To 52
Zum Beſten der vier Waiſenhäuſer in Nömbild Canth Osnabrück und

Wittlich an der Moſel veranſtalten wir

am Sonntag den 11 März er abends 8 Uhr
in den Kaisersälen zu Halle eine

Wohltätigkeits Aufführung
beſtehend in Konzert Gesangs Vorträgen und Theater

unter gütiger Mitwirkung von Damen und Herren aus dem Bürgerkreiſe
Im Intereſſe unſerer guten Sache und im Namen der unſerer Fürſorge

anvertrauten Waiſen erlaubt ſich der unterzeichnete Vorſtand erpebenſt
einzuladen
Generalleutnant Weld Exzellenz Oberſtleutn z D von Schlabrendorff
Kommandeur der 15 Jnf Brig Kommandeur des Landwehrbezirks Halle

Rieder von Riedenau SchneiderMajor a D DiviſionspfarrerKarten im Vorverkauf a 30 Pfg in den Zigarrengeſchäften der Herren
Steinbrecher Jasper Ecke Geiſtſtr u Alte Promenade G Tritzing
Schmeerſtr 28 Max Stoye Nachf Ecke Magdeburgerſtr 68 u Delitzſcher
ſtraße J Heise Bernburgerſtr 16 und Ecke Ludw Wuchererſtr Wein
bandlung S Sander Poſtſtraße 1 Ecke Leipzigerſtraße und abends am
Saaleingang in den Kaiſerfälen

Sanatorium Dr Runnem an
HBallemstecht a Haar Villa Priede
kür Mervenleidende und Brholungsbedürftige Alle einsehläg
Kurmittel BElektrisches Lieht Zentralheizung Komfort Sonnige Waldlage

Sommer und Winter besucht Prospekt

Auswärtige TheaterModernes Laboratorium

R u Freitag den 9 März 1606Abteilung Allgem u landwirtsch Altenburg Hoftheater Norma
Maschinenban c Eebtrotechnir m gebe a nn De o

isenkonstruktion n ren er eb er erre a Tee KommiſſärErſurt Stadttheater Die Frau mit
Die nunterzeichnete Kommandit dem Dolche Literatur Das Ab

ſchiedsſouper
Gotha Hoftheater Die Jüdin
Leipzig Neues Theater Flauto solo

Hierauf Vergißmeinnicht Altes
Theater Das Tal des Lebens
LeipzigerSchauſpielbaus Franeillon

vormittags 11 übr Theater am Thomasring Derlle a S in das Hotel zur Weg zur HötleS g weck e Ver Magdeburg Stadttheater Der Wild

Geſellſchaft beruft hiermit unter Hin
weis auf S 3 10 11 14 des Reichs
geſetzes vom 4 Dezember 1899 eine
Verſammlung der Jnbaber ihrer Teil
ſchuldverſchreibungen gauf

Freitag den 30 März 1906

ſammlung iſt Ermächtigung der Ver ſcbütz
treterin der
mit der Geſellſchaft über anteilige eRückzablung auf die Teilſchuldver
ſchreibungen zu treffen

Grabaus Aluminiumwerkoe
Der Vorſtand

GeneralVerſammlung
der Allgemeinen Orkslrankenkuſſ

u Halle a S
am Montag den 19 März 1906
abends 8 Uhr im Reſtaurant Rats
keller Tagesordnung 1 Abnahme der Zahresrechnung pro 1905
und Erteilung der Entlaſtung 2 Er
ſatzwahl eines Vorſtandsmitgliedes
3 Feſtſetzung einer Entſchädigung für
Hilſs arbeiten 4 Geſchäftliches

Die Herren Vertreter werden ge
beten pünktlich zu erſcheinen

Halle a den 7 März 1906
Der Vorſtand

Emil Schober Vorſitzender
V Frieſen auf dem Pfug

Dienstag und Freitag Abends von8 bis 10 fu r s
urnübnunng

in der ſtädt Schulturnhalle Dreyhaupt
ſtraße Meldungen von Mitgliedern
und Zöglingen werden dortſelbſt und
jeden Sonnabend Abend im Bereins
Lokal Gaſthof zum Pflug, Alterlarkt entgegengenommen

Zum Herxzog
Gr Ulrichſtr 55

Das Freinzimmer der Burſcheu
aft Buevia ca 50 Perſonenaffenb und ſchön im Garten ge

legen iſt als
Vereinszimmer

Grabau
r

d J

Freitag den 9 März

7 Elite Konuzert
ausgeſührt v geſamten Orcheſter

des Füſ Regts Nr 36
Anfang Z31/2 Uhr Ende 61/2 Uhr

Eintrittspreis
Erw 60 Kinder 30

Café Rolanch
Täglich Original

Münchener
Bockbierfest

2 Kapellen
Anfang 7 Ubr abends

BFisleben
Wald s Iotel

Restaurant u afö I Ranges

Zur Aufführung
im Stadt Theater in alles

Freitag den 9 März 1906

Sappho
Trauerſpiel iraue auf Aufsügen

Franz Griliparszer
Mit einer VorbemerkunHans Marſha n von
und dem Bilde des Dichters

kl 80 VIII 64 S
Preis geb 25 in Leinenbd 50 J

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Stadttheater IIalleß
Freitag den 9 Mär3 Sonder Vorſt bei gänzlich 1906

aufgeh Ab

Sappho
Trauerſpiel in 5 Akten v Grillparzer

Perſonen
Sappho Rofa Poppe
Phaon Dr W SiaegemannEucharis Dienerinnen Adele Werrg
Melitta Sapphos Charl Arndt Lorenz
Rhamnes Sklave Paul Pauly
Landmann Ernſt Sinner

Dienerinnen Knechte und Landleute
Anfang /2 Uhr Ende gegen 10 Uhr

IheatKoues dator
Oirekton E Vanſhror

Freitag den 9 März Abds 85
Beneſiz Max Deutschmann

Doppel Gastspielder Königl Preuß Hoſſchauſpieler
Vlima von Hayburgund Oskar Kessler

Kehraus DamenkriegDazu ine vollkommene Fran
m

ApDlrZeatn
Direktion Gustav Poller
Gastspiel des OriginalCölnor Volks Theater

Direktion Baum u Prang
Allabendlich

Völkerwanderung

Tünnes
auf der Iiebesingel

gr Ausſtattungspoſſe wit G
ſang und Tanz in 3 Bildern
von Leupold und Prang e

Lachſalve

Lochſalvel

o Wälümnmmnes
iſt das

Stadtgeſpräch

von Halle

R W We c
werr e

e uWalhalla
Dir Otto Hevrinann

Gaſtſpiel des
Wiesbadener

Operetten Euvembles

Heute
zum letzten Male

Durchlaucht

Raodieschen

Morgen Freitag den 9 März
Dio DamovonTrouvllb

Sonntag den 11 März
nachmittags 4 Ubr

Große Kinder Porßellung

Max u FIorätz
Eine Bubengeſchichte

in 7 Streichen von W Buseh

m

Stenographenverein Stolze So in

zu vergeben Neun oerötffnot Contralheizung
iunng Freitag Abend 8/z Uhr
Frebberg VBrän Kl Märkerſtr

lunge
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